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Pontresina, Weißes Kreuz 
den 10ten Aug. 1886 

Hochgeehrter Herr Kollege! [Georg Gaffky] 

Die Affäre Oidtmann paßt zwar wenig für einen Erholungsbedürftigen; aber sie muß doch, 
wenn sie einmal aufgenommen ist, erledigt werden. Meine Stellung zu derartigen Angriffen 
kennen Sie ja bereits, da wir mehrfach über Ähnliches gesprochen haben. So lange die 
Sache sich nur in den Spalten des Impfgegners und ähnlicher Blätter abspielt, existieren 
Oidtmann’s Worte für mich ebensowenig, wie er selbst. Hätte ich auf alle seine 
beleidigenden gegen mich gerichteten Äußerungen reagieren wollen, dann hätte ich schon 
seit mehreren Jahren recht oft Veranlassung gehabt. Ebenso wie bisher würde ich auch 
jetzt verfahren, wenn ich der Sache rein privatim gegenüber stände. Ganz anders liegt es 
natürlich, wenn ich in irgend einer Weise officiell mit Oidtmann’s Angriffen zu thun habe, 
da bin ich es schon der Behörde, der ich als Beamter angehöre, schuldig, mich nicht mehr 
schweigend zu verhalten. Wenn ich also officiell darum gefragt werde, ob ich mit der 
Stellung eines Strafantrags gegen Oidtmann einverstanden bin, so kann ich nur eine 
bejahende Antwort ertheilen, welche dem Herrn Direktor zu übermitteln ich Sie hierdurch 
ergebenst ersuchen möchte. Mein Aufenthalt in Pontresina war sehr vom Wetter 
begünstigt, recht genußreich und vor allem auch recht erfrischend. Berge von einigen 
tausend Metern Höhe sind erstiegen, Gletscher begangen, herrliche Aussichten genossen, 
die Sonne hat auch schon ihre Schuldigkeit gethan und mich gründlich verbrannt, kurz, 
alles, was zu einer Schweizer Reise gehört, habe ich bereits hinter mir. Nun wollen wir 
einige Tage am Vierwaldstätter See in Brunnen ausruhen und, um dahin zu gelangen, über 
Bellagio und Lugano die Gotthardbahn erreichen. Von Brunnen aus wird mein treuer 
Reisegefährte Libbertz aus Frankfurt nach Hause reisen. Ich denke dann aber zum zweiten 
Mal in die Hochalpen und zwar nach Zermatt zu gehen. Später wende ich mich 
wahrscheinlich nach den Seen, nach der Riviera und vielleicht noch weiter nach dem 
Süden. 
Hoffentlich haben Sie sich auf Ihrer Urlaubsreise recht erholt und fördern nun den 
Cholerabericht mit neuen Kräften. 
Wenn ich zurückkehre, werde ich Ihnen recht viel von meinen Reise-Erlebnissen erzählen 
können. In einen Brief paßt das zu wenig hinein und so will ich dann vorläufig Abschied 
nehmen. 

Mit bestem Gruß 
Ihr ganz ergebenster 
R. Koch 

P.S. Meinen besten Dank für den Glückwunsch zur Ehren-Promotion. 
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